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Grünes Licht für Vierte Runde ÖKOPROFIT 
Anmeldung der Betrieb jetzt 

 
Der Kreistag Minden-Lübbecke will sich mit eigenen Mitteln an einer vierte 
Runde des Zertifizierungssystems Ökoprofit engagieren. So der Be-
schluss des Kreistages im Rahmen der Haushaltsberatungen. Landrat 
Wilhelm Krömer stellt dazu fest: „Das Zertifizierungssystem Ökoprofit ist 
eine geeignete Maßnahme, um in den kleinen und mittelständischen Be-
trieben Kostensenkungen in Ressourceneinsatz zu realisieren. Der Ar-
beits- und Umweltschutz wird bei dieser Zertifizierungsmaßnahme weiter 
verbessert. Deshalb hat sich auch der Kreis bei der letzten Runde mit sei-
nen Sportstätten erfolgreich beteiligt, so Krömer weiter. Die Anmeldungen 
für die neue Ökoprofitzertifizierung werden bei dem Initiator und Verant-
wortlichen beim Kreis Lothar Meckling entgegen genommen. 
 

Investitionen und jährliche Einsparung 
3. Runde ÖKOPROFIT, Minden-Lübbecke 

ÖKOPROFIT ist für Be-
triebe der Anstoß zu einer 
„Ist-Stand-Analyse“ der 
Stoffströme im Betrieb. 
Viele Unternehmer der 
erfolgreich zertifizierten 
Betriebe glaubten zu-
nächst, in ihrem Betrieb 
seien nur geringe Einspar- 

 
Investition 

 

 
Einsparung 

pro Jahr 

 
Amortisations-

Zeitraum 

Anteil an der 
gesamten 
Investion 

13.520 € 35.619 € < 1 Jahr 27% 
112.050 € 83.936 € 1 – 3 Jahr 64% 
38.000 € 11.576 € > 3 Jahr 9% 

∑ 163.570 € 131.131 €  100 %  
potentiale. Am Ende waren aber alle voll zufrieden, weil bei allen Mitarbeitern das 
Umwelt und Kostenbewusstsein geschärft wurde. Viele Vorschläge zum effektiven 
Ressourceneinsatz kamen von den Beschäftigten. Viele Investitionen amortisierten 
sich in einem Jahr. Einige Betrieb haben anschließend den betrieblichen Arbeits-
schutz intensiviert oder haben sich für die Zertifizierungsverfahren wie EMAS bzw. 
ISO 14001 fit gemacht. 
 
ÖKOPROFIT hilft den Firmen bei der Vielzahl von gesetzlichen Vorschriften 
Rechtssicherheit zu erlangen. Die mitwirkenden Gesetze und Normen werden für 
den konkreten Betriebsprozess übersichtlich zusammengestellt. Einsichten in öko-
logische Notwendigkeiten werden geschärft. Gleichzeitig können Ermessensspiel-
räume sachgerecht genutzt werden. Die Diskussion in den workshops mit Vertre-
tern verschiedener Branchen schärft den Blick und gibt Ideen für Lösungen im ei-
genen Betrieb (Benchmarking). 
 
Die AGW Beratung GmbH organisiert die neue Runde. IHK Minden und Vertreter 
anderer Organisation aus Wirtschaft und Gesellschaft begleiten diesen lokalen A-
genda 21 Prozess mit einem Lenkungskreis. Dieser erteilt dann auch bei erfolgrei-
cher Teilnahme der Firmen das Ökoprofit-Zertifikat. Nähere Auskünfte erteilt 
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